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Deutschland und Griechenland. Die Deutschen und die Griechen. Und 

mittendrin der Euro! Ein Dreiecksverhältnis, das aktuell nicht gerade für 

ein Miteinander und für gemeinsame Kreativität steht. Nimmt man aber 

eine Kamera und medienpädagogische Praxis anstelle des Euro, kann die 

Gleichung ganz anders aussehen! 

 

14 griechische und deutsche Jugendliche haben durch das Objektiv der 

Kamera auf das jeweils andere Land geschaut, haben einander die 

persönliche und gesellschaftliche Realität gezeigt und diese dokumentiert. 

Entstanden sind sechs sehr unterschiedliche, aber gleichermaßen 

spannende filmische Entdeckungen deutsch-griechischer Realität. 

 

Die Jury sieht das Projekt als überzeugende Form medienpädagogischer 

Praxis, die aktive Medienarbeit mit internationaler und interkultureller 

Jugendbegegnung verbindet. Ein themenorientiertes 

medienpädagogisches Praxisprojekt ermöglicht jungen Menschen einen 

erlebnisorientierten, ästhetisch erfahrbaren Zugang zum Verhältnis zweier 

europäischer Gesellschaften, ein filmisches Fenster zu deutschen und 

griechischen, zu europäischen Realitäten. Die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer haben Medien aktiv genutzt, sie haben ihre eigene Perspektive 

zu einem die europäische und die nationalen Agenden bestimmenden 

Thema entwickelt und durch eine sehr direkte Filmsprache den Menschen 



wieder zurück geholt in die allgegenwärtigen Bildwelten der europäischen 

Krise. 

 

Die Jury überreicht Fremdes Leben – Unknown Life einen Preis in der 

Kategorie Interkulturelle und internationale Projekte, für sechs 

ästhetisch wie medienpädagogisch gelungene filmische Arbeiten, für ein 

Projekt, in dem Europas verschiedene kulturelle und nationale Geschichten 

und Gesichter sichtbar werden. Wir gratulieren zu einem filmisch 

überzeugenden, pädagogisch gelungenen, zu einem nachdenklichen und 

nach-denkens-werten Projekt. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 


